
Strecken für den Erfolg in der Nachbarhalle

T
homas Schütte ist heute auf unge-
wohntem Terrain unterwegs. Der
Leiter des Schmidener Bundes-

stützpunktes für Rhythmische Sportgym-
nastik ist in der Stuttgarter Porsche-Arena
gemeinsam mit einem Helferteam um Gui-
do Lörsch für den Aufbau in der Trainings-
und Wettkampfhalle mitverantwortlich.
Am Samstag und Sonntag findet dort näm-
lich zum ersten Mal ein Weltcup statt. Die
Einzelwettkämpfe beginnen am Samstag,
13 Uhr, die Gruppen starten am Abend um
etwa 19 Uhr. Die besten Athletinnen treffen
sich dann am Sonntag, 12 Uhr, zu den Fi-
nals. Anschließend findet um etwa 16.30
Uhr noch eine Gala statt mit den Turnier-
siegerinnen und einem Showprogramm, in
dem auch die Schmidenerin Magdalena
Brzeska, die bekannteste deutsche Sport-
gymnastin, auftreten wird.

Für gewöhnlich war Thomas Schütte
beim traditionell im März ausgetragenen
Schmidener Einladungsturnier „Gymnas-
tik International“ eingespannt. Diesmal ist
die Verantwortung für die größere Veran-
staltung breiter verteilt, Thomas Schütte
hat weniger zu tun als beim vereinseigenen
Turnier. Er wird am Wochenende die Be-
treuung der internationalen Delegationen
aus 16 Ländern, die Moderation der Live-
übertragung im Internet und die Organisa-

tion von Autogramm-
stunden überneh-
men. Das ist einer-
seits eine Erleichte-
rung für Thomas
Schütte, der sich
außer in deutscher,
englischer, französi-
scher und italieni-
scher Sprache auch

ein wenig auf Russisch und Portugiesisch
verständigen kann. Aber er sagt auch: „Wir
sehen das Turnier mit zwei verschiedenen
Augen: Wir müssen aufpassen, dass wir uns
nicht dauerhaft aus unserer Heimat Fell-
bach verabschieden.“

Für die Gymnastinnen, die am Bundes-
stützpunkt in Schmiden trainieren, ist der
Weltcup dennoch ein Heimwettkampf. Im
Einzel werden die beiden 18-jährigen Jana
Berezko-Marggrander und Laura Jung, so-
wie – außer Konkurrenz, weil nur zwei Teil-
nehmerinnen pro Nation erlaubt sind –
auch Darja Sajfutdinova, 16, an den Start
gehen. Zudem wird sich die Nationalgrup-
pe mit den internationalen Teams messen.
Katerina Luschik, 15-jähriger Zugang aus
Halle/Saale, wird dabei gemeinsam mit Ju-
dith Hauser, 21, Anastasija Khmelnytska,
16, Nicole Müller, 19, Rana Tokmak, 17, und
Sara Radman, 20, auftreten. „Vor heimi-
schem Publikum wollen wir uns besonders
gut präsentieren, das ist auch positiv für
unsere Abteilung“, sagt Thomas Schütte.

Der Star des Turniers kommt indes aus
Russland: Yana Kudryavtseva, 16, gastiert

als amtierende und jüngste Mehrkampf-
Weltmeisterin in Stuttgart. Bei den Titel-
kämpfen 2013 in Kiew/Ukraine gewann sie
drei Gold- und zwei Silbermedaillen. Der
Abstecher nach Stuttgart wird für Yana Ku-
dryavtseva in naher Zukunft aller Voraus-
sicht nach nicht der letzte sein. Im kom-
menden Jahr, vom 7. bis 13. September, wird
die Titelverteidigerin wohl zu den Welt-
meisterschaften in die Porsche-Arena zu-
rückkehren. Dort möchten sich dann auch
Jana Berezko-Marggrander, Laura Jung
und die deutsche Nationalgruppe erfolg-
reich präsentieren und sich für die Olympi-
schen Sommerspiele 2016 in Rio de Janei-
ro/Brasilien qualifizieren.

Alina Kabaeva war schon zweimal bei
Olympischen Spielen. 2004 gewann sie in
Athen die Goldmedaille, im Jahr 2000 hat-
te sie sich in Sydney Bronze gesichert. Nun
ist Alina Kabaeva, die in den 1990er Jahren
die Sportart mit ihrem individuellen Stil
geprägt hat, Botschafterin dieses Weltcups
in Stuttgart, bei dem auch ein Trainings-
camp angeboten wird. Geleitet wird dieses
Camp für Sportgymnastik sowie Bewegung
und Tanz, zu dem sich 200 Jugendliche an-
gemeldet haben, unter anderen von Camil-
la Pfeffer und Karolina Raskina, ehemali-
gen Mitgliedern der Nationalgruppe. Ca-
milla Pfeffer ist heute Nachwuchstrainerin
am Bundesstützpunkt in Schmiden.

Das freut Thomas Schütte, der sich an-
dererseits schon ein wenig sorgt um den
Stellenwert des Stützpunkts in Schmiden.
Im nächsten Jahr möchte er vor den Welt-
meisterschaften im September gern wieder
das Schmidener Einladungsturnier „Gym-
nastik International“ ausrichten – wenn es
denn nicht erneut einen Weltcup in Stutt-
gart geben wird. Beides wäre wohl nicht
umzusetzen. Alternativ zum Einladungs-
turnier könnte Thomas Schütte sich auch
einen Länder-Vergleichskampf vorstellen.
Klar, er hätte dann wieder deutlich mehr zu
tun als in diesen Tagen; aber der Stütz-
punktleiter möchte sich ja nicht dauerhaft
aus der Heimat Fellbach verabschieden.

Sportgymnastik BeimWeltcup in Stuttgart präsentieren sich Jana Berezko-Marggrander, Laura Jung und die Nationalgruppe dem heimischen
Publikum. Der Star der Veranstaltung kommt aber aus Russland: Yana Kudryavtseva. Von Maximilian Hamm

F
ür die Mitglieder des Demminer
Ringervereins ist das Jahr 2014 ein
ganz besonderes. Der Klub feiert

nicht nur sein 60-jähriges Bestehen, son-
dern richtet auch erstmals deutsche Meis-
terschaften aus. Genau genommen finden
in der mecklenburg-vorpommerschen
Hansestadt vom morgigen Freitag bis zum
Samstag die deutschen Ringermeister-
schaften der weiblichen Jugend statt. 104
Teilnehmerinnen aus 58 Vereinen haben
sich dafür angemeldet, und weil die Dem-
miner Ringer einen starken weiblichen
Nachwuchs haben, sind bei den Titelkämp-
fen in Peggy Liedtke und Steffi Blohm
gleich zwei Lokalmatadorinnen am Start.

Zwei Griffkünstlerinnen wollte auch die
Ringerabteilung des SV Fellbach an das an-
dere Ende der Republik schicken, aber die
in der Gewichtsklasse bis 60 Kilogramm
gemeldete Eva Huber muss wegen einer
Knieverletzung passen. Somit ruhen die
Hoffnungen von Abteilungsleiter Alexan-
der Illi auf einer routinierten Kampfsport-
lerin, die den gleichen Nachnamen trägt
wie der Chef der Schwerathleten. Anni Illi,
die Tochter von Alexander Illi, ist in der Ge-
wichtsklasse bis 56 Kilogramm angemel-
det. Ob die 15-Jährige tatsächlich gegen 15
Konkurrentinnen dieser Klasse, oder aber
eine Etage höher antreten wird, entschei-
den sie und ihre begleitende Mutter Clau-
dia Illi jedoch erst kurzfristig.

Anni Illi laboriert gerade noch an einer
Erkältung. Keine optimalen Voraussetzun-
gen also für den kräftezehrenden Auftritt
der ehemaligen Landesmeisterin. Bereits
morgen tritt Anni Illi erstmals auf die Matte.
Am Samstag entscheidet sich dann, ob die
Freistilringerin vom SV Fellbach in das Fi-
nale der sechs Besten einziehen kann bei
diesen Meisterschaften, die an einem eher
ungewöhnlichen Ort ausgetragen werden.
„Ich bin sehr gespannt auf die Halle, weil sie
in einer Tennishalle stattfinden.“ kae

Ungewöhnlicher
Austragungsort
Ringen Die 15-jährige Anni Illi vom
SV Fellbach startet in Demmin bei
den deutschen Meisterschaften.

Kraftdreikampf: Senioren-Titelkämpfe

SVF-Athleten mit
guten Aussichten
Fellbach Beim Bundesliga-Kampftag der
Kraftdreikämpfer in der Zeppelinhalle wa-
ren am vergangenen Samstag auch zwei
Helfer anwesend, die sich bei den deut-
schen Meisterschaften der Senioren in ver-
änderten Rollen wieder treffen werden. Der
Wettkampfsprecher Reinhold Kopitzki, 73,
vom SV Fellbach trifft am morgigen Freitag
in Lauchhammer nicht auf den Kampfrich-
ter Rainer Schötz, 70, vom SC Oberölsbach,
sondern auf den Europameister Rainer
Schötz. Möglicherweise. Ob der Fellbacher
wie angemeldet in der Riege der höchstens
83 Kilogramm schweren Athleten antreten
oder doch eine Gewichtskategorie höher
starten wird, entscheidet sich erst vor Ort.

Ziemlich sicher ist dagegen, dass Mat-
thias Siegle, 50, nach einer mehrwöchigen
Radikaldiät das Limit seiner Klasse bis 74
Kilogramm schaffen wird. Ebenso wie
Reinhold Kopitzki hat der Abteilungsleiter
der beim SV Fellbach vereinten Kraftsport-
ler gute Titelchancen. kae

Haldenschüler am Zug

D
ie nord-württembergischen Schul-
schach-Meisterschaften in Ilsfeld
endeten vor wenigen Tagen mit

einem Erfolg für die Schülerinnen und
Schüler aus Rommelshausen und Waiblin-
gen: Die Mannschaft der von Simona
Gheng trainierten Schach-AG der Halden-
schule Rommelshausen war beim Grund-
schulturnier am Zug und gewann mit 10:4
Punkten. Großen Anteil am Erfolg hatten
Till von Asow, der am Spitzenbrett alle sie-
ben Partien gewann, Moritz Eisenhardt
(5:1) oder Konstantin Kohleisen (5:2 Punk-
te). Simon Raichle, David Minsinger-Bue-
no und Ann-Sophie Wörz komplettierten
die Vertretung der Haldenschule.

Im Mädchenturnier siegte das von Ru-
dolf Sielaff betreute Team vom Salier-Gym-
nasium Waiblingen. Den dritten Platz er-
reichte in der Wettkampfklasse 4 (Jahrgang
2001 und jünger) die Mannschaft des Waib-
linger Staufer-Gymnasiums mit ihrem Trai-
ner Daniel Hoefer, der nicht nur Trainer und
Jugendleiter der Schachabteilung der SpVgg
Rommelshausen ist, sondern zusätzlich
auch noch Referent des Schulschach-Be-
zirks Ludwigsburg/Rems-Murr-Kreis.

Alle drei Teams haben sich damit – unter
den 200 Mädchen und Jungen in neun
Wettkampfklassen – für das württembergi-
sche Schulschach-Finale am 28. März in
Eberstadt qualifiziert. red

Schach Die jungen Denksportler aus Rommelshausen sind bei den
nord-württembergischen Schulschach-Meisterschaften erfolgreich.

Moritz Eisenhardt (links) von der Haldenschule in Rommelshausen Foto: Privat

Kurz berichtet

Schwimmen Bei den 20. Internationalen Sin-
delfingerMeisterschaften hat Rosa-Marie Ben-
ker vom TSV Schmiden am vergangenenWo-
chenende zwei Bronzemedaillen gewonnen:
über 50Meter Rücken (32,12 Sekunden) und
über 100Meter Rücken (1:06,81Minuten). Der
A-Jugendliche Robin Vogt verbesserte auf der
200-Meter-Bruststrecke in 2:45,83Minuten
seinen eigenen Schmidener Vereinsrekord um
53Hundertstel (Platz neun). Niclas Gobert kam
bei den A-Jugendlichen über 50Meter Brust
auf den vierten Rang, die C-Jugendliche Sarah
Böhmwurde über 100Meter Brust Vierte.max

HandballMit einem 21:20-Erfolg (12:8) beim
SSVHohenacker sind die A-Jugendlichen des
SV Fellbach am vergangenen Samstag auf den
dritten Platz in der Bezirksliga vorgerückt. Die

Fellbacher Treffer erzielten dabeiMax Pfeil (7),
Florian Bartsch (6), Moritz Haufler (3), Domi-
nic Hahn (2), Constantin Schäfer (2) und Va-
lentin Derschka (1). Am Sonntag, 17 Uhr, folgt
beimMTV Stuttgart das letzte Saisonspiel. red

HandballAuch in diesem Jahr treffen sich
schon vor Saisonende die Handballer des TSV
Schmiden zu ihrer Hauptversammlung. Beginn
ist am Freitagabend um 19 Uhr im Restaurant
des Schießsportzentrums in Schmiden. Auf der
Tagesordnung stehen dabei neben Rück- und
Ausblick auch Neuwahlen. red

FußballDie A-Junioren des SV Fellbach bleiben
in der Bezirksstaffel unbesiegt an der Tabellen-
spitze. Nach dem 9:1 zumAuftakt des Fußball-
jahres beim SC Korb haben sie am vergangenen

Samstag den SVUnterweissachmit 8:0 be-
siegt. Jannis Herkommer erzielte vier Treffer,
Kai Simon zwei undManuel Lepski einen. Die
Gäste steuerten dazu ein Eigentor bei. red

FußballDie B-Junioren des SV Fellbach II ha-
ben in der Bezirksstaffel am Sonntag beimAuf-
stiegsanwärter SG Sonnenhof Großaspach ein
3:3 (0:1) erreicht. Michail Antoniou gelang in
der 60.Minute der 1:2-Anschlusstreffer für den
Tabellensechsten, Robin Ulrich erzielte wenig
später den 2:2-Ausgleich (67.). Nachdem die
Gastgeber daraufhin erneut in Führung gegan-
gen waren, trafMichail Antoniou kurz vor dem
Spielende noch zum 3:3-Endstand.max

Fußball Zwei Derbys, zweimal war der TVOef-
fingen erfolgreich. Die B-Jugendlichen um den

zweifachen Torschützen Justin Bren bezwan-
gen am Sonntag in der Kreisleistungsstaffel
den Nachbarn TSV Schmidenmit 3:2. Schon
amVortag hatten die A-Junioren des TVOef-
fingen nach Toren vonMichael Feldmeier, Yan-
nickWeng und Patrick Kuhn den SV Fellbach II
in der Kreisstaffel mit 3:1 besiegt. red

FußballDas zweite Frauenteam der SpVgg
Rommelshausen hat in der Regionenliga auch
sein zweites Spiel in diesem Jahr gewonnen.
Beim 2:1-Erfolg am vergangenen Sonntag
gegen die Sportfreunde Neckarwestheim
brachte Celine Eyrond den Tabellenzweiten
SpVgg Rommelshausen II früh in Führung (7.).
Petra Fischer erhöhte auf 2:0 (49.). Jessica
Dryja konnte für die Gäste nur noch den An-
schlusstreffer erzielen (82.). red

HANDBALL

Landesliga, Frauen:
Neckarsulmer SU II – TV Stetten
(Do 20 Uhr, Pichterichhalle in Neckarsulm).
Bezirksliga, Frauen:
TV Oeffingen – SG Weinstadt
(Do 20.30 Uhr, Sporthalle in Oeffingen).

Sport-Termine

Ergebnisse und Tabellen

SCHACH

Bezirksliga:
SK Gerlingen – SC Sillenbuch 5,0:3,0
SSV Zuffenhausen – SC Leinfelden 2,5:5,5
SV Leonberg II – SC Botnang 3,5:4,5
SC Böblingen IV – SGem Vaihingen-Rohr II 4,0:4,0
SF Oeffingen – SV Stuttgart-Wolfbusch II 6,5:1,5

BASKETBALL

Landesliga, U-18-Jugend:
BSG Ludwigsburg II – BG Tamm/Bietigheim 83:46

TURNSPORT

Landesliga, Frauen
1.TB Neckarhausen II 336,15 14

2.TSV Urach 332,95 14

3.KSV Hoheneck II 338,90 13

4.WKG Gäu Schönbuch III 323,50 9

5.TSV Schmiden 321,15 7

6.TSV Berkheim II 320,10 7

7.TG Böckingen 317,95 5

8.TSV Lippoldsweiler 307,60 3

Jana Berezko-Marggrander wird amWochenende deutlich mehr Zuschauer bei ihren Übungen haben als hier im Training. Foto: Patricia Sigerist

„Wir sehen
das Turnier
mit zwei
verschiedenen
Augen.“
Thomas Schütte vom
TSV Schmiden
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